
Internationaler Autohaus-Gotta-Cup in Mörfelden (bei Frankfurt am Main)  
27./28.Mai 2017 

 
Bereits am Freitagvormittag starteten die Luruper in 4 Autos mit 20 Leuten Richtung Frankfurt am Main, um beim 
internationalen 2-Tages-Turnier in Mörfelden teilzunehmen.  
Nachdem alle gegen frühen Abend eintrudelten, rundeten wir den Tag mit einem gemeinsamen Mannschaftsessen 
beim Italiener ab, ehe es dann früh ins Bett ging, um fit für den kommenden Tag zu sein. 
 

 
 
Nach hektischem Frühstück mit mehreren Mannschaften im Hotel und Umziehen auf den Zimmern ging es dann auf 
die schöne Anlage des SKV Mörfelden, mit insgesamt 8 Feldern.  
 
Hochkarätige Mannschaften warteten auf uns, so auch gleich im ersten Spiel: 
 
SVL 1-0 Eintracht Frankfurt 
 
Trotz der frühen Anstoßzeit waren unsere Jungs hellwach und hielten gegen die Auswahlkicker aus Frankfurt nicht 
nur mit, sondern boten Ihnen ein Spiel auf Augenhöhe. Nach einem 9-Meter von Jamal konnten wir das Spiel zu 
unseren Gunsten entscheiden. 
 
Der Spielplan war angenehm eng getaktet, sodass wir am Anfang immer nur ein Spiel (20 Minuten Spielzeit) Pause 
hatten. 



 
 
 
 
SVL 2-0 Viktoria Preußen Frankfurt 
 
Im zweiten Spiel trafen wir auf die Mannschaft aus Frankfurt, die sich für das Turnier in der umliegenden Region als 
Sieger qualifizieren konnte. Unsere Jungs spielten aber einen guten Ball und konnten mit 2-0 gewinnen, auch wenn 
zu viele Chancen zu leichtfertig hergegeben wurden. 



 

 



 
SVL 5-0 SKV Mörfelden II 
 
Im nächsten Spiel trafen wir auf den Gastgeber des Turniers und nahmen uns mächtig was vor. Unsere Jungs wollten 
unbedingt eine hohe Anzahl an Toren erzielen, falls es am Ende, bei einer Niederlage im letzten Spiel tatsächlich 
noch auf die Tordifferenz ankommen sollte. Und das gelang ihnen auch mit Bravour: Powerplay der Luruper von der 
ersten bis zur letzten Minute, belohnt mit einem 5-0! 
 
Nach etwas längerer Pause stand nun das letzte Vorrundenspiel an, wir mit der besten Ausgangslage, aber wenn wir 
mit 2-0 verlieren sollten und Frankfurt hoch gegen Mörfelden gewinnen sollte, wären wir trotz der 3 Siege in 3 
Spielen dennoch raus - extrem bitter!  

 
 
 
 
SVL 0-1 Cambridge United 
 
Man sah unseren Kickern an, dass sie von den 3 Spielen zuvor geschlaucht waren. Und nicht nur das, mittlerweile 
herrschten auf der Anlage Temperaturen von 32-33 Grad! Doch unsere Jungs fighteten ohne Ende und wollten das 
Remis über die Zeit retten, denn das wäre der erste Platz in der Gruppe gewesen! Und der Schiri pfeift ab, große 
Erleichterung bei den Lurupern. Doch auf Protest der Engländer, dass zu kurz gespielt wurde, pfiff der Schiri doch 
noch einmal an, zu unserem Verwundern, aber dann viel länger als geplant. Denn alle anderen Spielfelder spielten 
nicht mehr, nur unseres... Und dann tatsächlich: mit der letzten Aktion und einem langen Ball fängt unser Torwart 
Justin den Ball, wird von einem gegnerischen Stürmer, der dann auch noch im Abseits steht gefoult, was aber nicht 
geahndet wird und schiebt den Ball zum 0-1 aus unserer Sicht ein (vergleiche Oddset-Pokalfinale der Herren 
Eintracht Norderstedt-HR, da war doch was?!...).  
 
Durch dieses Tor hatten wir, Cambridge und Eintracht nun alle 9 Punkte und es wurde durch die Tordifferenz 
entschieden, bei der wir Zweiter waren: 
 
1. Eintracht Frankfurt 9-1 
2. SVL 8-1 
3. Cambridge United 7-2 
 
Damit standen wir als Zweiter der Gruppe als Goldrundenteilnehmer der besten 24 Mannschaften fest! 



 
Aber als sollten diese kräfteraubenden Partien noch nicht genug für unsere Jungs gewesen sein, so mussten wir 
bereits das erste Spiel der Goldrunde austragen, gegen keinen geringeren als den Hamburger SV. 

 
 
SVL 0-2 HSV  
 
Man merkte beiden Mannschaften an, dass ihnen bereits 80 Minuten und mehrere Stunden in der glühenden Hitze 
im Körper steckten. Doch HSV schaffte es besser mit der Situation umzugehen, auch wenn sie keinen großen Ball 
spielten, die Räume besser zu nutzen und durch einfache Passstafetten den Ball laufen zu lassen, sodass der Sieg 
völlig in Ordnung geht.  
 
Nach dem Mittagessen ging es dann Richtung Hotel. Die Kids nutzten ihre Freizeit mit Eis essen und Spielen auf den 
Zimmern, doch die meisten wollten einfach nur Entspannen nach den harten Spielen.  
 
Am Abend aßen wir zusammen und schauten das DFB-Pokalfinale, ehe die Jungs fast schon von selbst schlafen 
gehen wollten, um den nächsten Tag zu "überstehen". 
 
Nach dem selben Start in den Tag wie auch schon Samstag ging es zur Sportanlage. Nach dem verpatzten Start in der 
Goldrunde wollten wir Wiedergutmachung betreiben: Der Gegner, Bissingen, dessen Herren in der Regionalliga 
Bayern zu finden sind. 
 
SVL 1-0 Bissingen 
 
Eine sehr spielstarke und bissige Truppe stand uns gegenüber, aber unsere Jungs hielten kräftig dagegen und 
konnten nach schönem Umschalten durch einen Pass in die Spitze mit 1-0 durch Jamal in Führung gehen und dieses 
Ergebnis auch verwalten. 
 
Die Gegner sollten sich nun immer weiter steigern und nur noch NLZs auf uns warten...  
 
SVL 1-0 FC Aberdeen 
 
Der Erstligist aus Schottland wollte uns sofort zupressen und keine Abspielmöglichkeiten geben, doch immer wieder 
gelang es uns, aus unserer Kompaktheit heraus, Akzente und Nadelstiche zu setzen. Aus knapp 15 Metern bekamen 
wir dann einen Freistoß, von den Trainern kam das "Patryk Düsseldorf!", er wusste genau was gemeint war, nämlich 
die Variante, die auch beim internationalen Turnier klappte: Flacher Ball mit der Seite in die Torwartecke, der TW 
rechnet nicht damit, kann ihn nur abprallen lassen, Raif läuft nach und haut ihn rein - 1-0 für Lurup. Auch diese 
Führung konnten wir verwalten und das Spiel somit für uns entscheiden! 
 



Der vermeintlich stärkste Gegner stand nun mit dem FC Luton Town vor uns, die noch kein Spiel verloren hatten.  
 
SVL 0-1 FC Luton Town 
 
Wir waren mächtig unter Druck, die Kicker aus England spielten höchst attraktiven und schnellen Angriffsfußball. 
Aber unsere Jungs machten es klasse und warfen alles rein, was sie hatten. Bis zur Nachspielzeit konnte das Ergebnis 
gehalten werden, der Schiri wollte schon abpfeifen, dann ein Foul von uns im Mittelfeld, der Schiri sagt letzte Aktion 
an: eine hohe Flanke, Gerangel im Strafraum, mehrere Engländer und Luruper gehen gleichzeitig zu Boden und der 
Schiri entscheidet auf 9-Meter, der sicher verwandelt wurde. Nicht einmal mehr der Anstoß wird ausgeführt, 
sondern dann ist Schluss. Selbst die gegnerischen Trainer entschuldigten sich bei uns für diesen Strafstoß, der keiner 
war. Sympathische Jungs aus England, die natürlich das bessere Team in dieser Partie waren, aber unsere Jungs sich 
den einen Punkt durch ihren unermüdlichen Einsatz einfach verdient gehabt hätten. 
Die Niederlage sollte aber noch nichts bedeuten: Die einzigen Plätze die feststanden, waren Platz 1, 5 und 6 in der 
Gruppe.  
 
Im letzten Spiel gegen RB Leipzig würde uns nämlich ein Sieg für das Viertelfinale reichen, bei Unentschieden wäre 
HSV Zweiter und bei Niederlage wären die Leipziger in Front. Also alles bereit für ein spannendes Gruppenfinale! 
 
 
SVL 0-4 RB Leipzig  
 
Die Kraft war dann aber weg wie per Knopfdruck: Unser dünner Kader konnte einfach nicht mehr abliefern wie in 
den Spielen zuvor. 2 Torwartfehler brachen uns dann das Genick: Wir versuchten zwar noch einen Stürmer für einen 
Verteidiger zu bringen, aber auch das half nichts mehr. Schade Jungs, das die Kraft fürs ganz Große am Ende nicht 
mehr gelangt hat!  

 
SVL 0-4 Alemannia Aachen 
 
Im letzten Spiel um Platz 15 war die Luft dann raus, unser Torwart durfte noch mal aufs Feld, 2 Angeschlagene 
wurden nicht unnötig weiter belastet und das Spiel dümpelte so vor sich her. 
 
Trotz des kraftlosen Abschlusses war das eine grandiose Leistung unserer Luruper Kicker und Team, Trainer, Eltern 
und Verein können mächtig stolz auf euch und eure Leistung sein!  



Mit einem Quentchen mehr Glück und dem ein oder anderen Spieler mehr beim nächsten Mal ist vielleicht ja doch 
noch mehr drin! 

 
Wir Luruper wollen auf jeden Fall weiterhin für Furore auf den Fußballplätzen in Deutschland sorgen!  

 
André Drawz 


